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Medienmitteilung  
 

Jugendmedienschutz: Telekom-Unternehmen und Branchenver-
band bauen freiwillige Massnahmen weiter aus 
 
Bern, 20. November 2018 – Basierend auf einer externen Evaluation der im Jahr 2016 unter-
zeichneten Brancheninitiative «Jugendmedienschutz» haben die unterzeichnenden Telekom-
Unternehmen Salt, Sunrise, Swisscom und UPC gemeinsam mit dem Schweizerischen Verband 
der Telekommunikation (asut) die Initiative ausgebaut und weitere freiwillige Massnahmen be-
schlossen. 
 
Es sind drängende Fragen, die Eltern zunehmend beschäftigen: Wie unterstütze ich mein Kind dabei, 
Medieninhalte verantwortungsbewusst zu konsumieren? Wie kann ich mein Kind vor negativen Ein-
flüssen von Medieninhalten schützen? Denn ein rasch wechselndes Angebot an Kommunikationstech-
nologien, neuen Social Media-Plattformen und ein praktisch unbegrenzter globaler Internetzugang 
stellen Konsumentinnen und Konsumenten, aber insbesondere Jugendliche vor immer neue Heraus-
forderungen.  
 
Im Zuge dieser Entwicklung engagiert sich die Schweizer Telekommunikations-Branche bereits seit 
2008 im Rahmen der gemeinsamen Brancheninitiative «Jugendmedienschutz» und verpflichtet sich 
zu Massnahmen, die Eltern und Jugendliche im verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Medien 
unterstützen können. Im Jahr 2016 wurde die Brancheninitiative neu lanciert und der verstärkten Be-
deutung des Internets und der veränderten Nutzung der Endgeräte (Medienkonsum vorwiegend übers 
eigene Mobile-Gerät oder via Tablet) angepasst. Gemeinsam leisten die Telekom-Unternehmen und 
der Branchenverband einen Beitrag zu einem umsichtigen und verantwortungsbewussten Umgang mit 
digitalen Medien.  
 
2017 wurden die unterzeichnenden Telekom-Unternehmen Salt, Sunrise, Swisscom und UPC bezüg-
lich Umsetzung der auferlegten Massnahmen durch ein Expertenteam des Seminars für Medienwis-
senschaft der Universität Basel evaluiert. Die externe Evaluation ergab, dass die gesetzlichen Vorga-
ben und freiwilligen Massnahmen von den Unternehmen erkennbar umgesetzt werden. Hinsichtlich 
der Informationsvermittlung und Öffentlichkeitsarbeit wurde allerdings Verbesserungspotential festge-
stellt.  Darauf basierend haben Salt, Sunrise, Swisscom und UPC, gemeinsam mit asut, den Initiativ-
text weiter ausgebaut und neue, freiwillige Massnahmen definiert. Dazu gehören: 
 

 Sperr- und Kontrollmöglichkeiten nicht nur im Video-On-Demand-Bereich, sondern neu auch 
generell im TV-Bereich, wie auch im Replay-TV.  

 Massnahmen zur Schuldenprävention bei Abschluss eines Mobilfunk-Abonnements durch Ju-
gendliche. 

 
Um ihren Kunden die bestehenden Möglichkeiten für einen verbesserten Jugendmedienschutz auf ei-
nen Blick kompakt erklären zu können, planen die Unternehmen zudem eine Übersicht zu möglichen 
Jugendschutzeinstellungen bei ihren Produkten und Informationsmöglichkeiten auf ihren Webseiten.  
 
Christian Grasser, Geschäftsführer asut, ist überzeugt: «Mit der verbesserten Brancheninitiative unter-
stützen die Telekom-Unternehmen Eltern, Kinder und Lehrpersonen bei der Stärkung der Medienkom-
petenz. Denn der Umgang mit neuen Medien muss genauso erlernt werden, wie lesen und schrei-
ben». 
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Für weitere Auskünfte: 

 asut: Christian Grasser, Geschäftsführer, info@asut.ch, +41 (0)79 319 09 17 

 Salt: Medienstelle, media@salt.ch  

 Sunrise: Corporate Communications, media@sunrise.net, +41 (0)800 333 000 

 Swisscom: Media Relations, media@swisscom.com, +41 (0)58 221 98 04  

 UPC: Alexandra Bini, Mediensprecherin, alexandra.bini@upc.ch, +41(0)79 821 91 68 
 
Weitere Informationen inkl. des Brancheninitiativtexts und des Executive Summary des Evaluationsbe-
richts finden Sie unter: https://asut.ch/jugendmedienschutz 
 
 

Über asut 
 
asut ist der führende Verband der Telekommunikationsbranche in der Schweiz. Wir gestalten und 
prägen gemeinsam mit unseren Mitgliedern die digitale Transformation der Schweiz und setzen uns 
für optimale politische, rechtliche und wirtschaftliche Rahmenbedingungen für die digitale Wirtschaft 
ein. 
 
asut ist auf drei für die Innovationskraft des Landes entscheidende Erfolgsfaktoren ausgerichtet. Die 
Schweiz soll sich 
 

 durch fairen, freien und dynamischen Wettbewerb als Land mit dem weltbesten Kommunika-
tionsnetz und mit First-Class-Services positionieren, 

 durch resiliente Systeme und smarte Infrastrukturen differenzieren, 

 als ein auf die digitale Gesellschaft und Wirtschaft zugeschnittener Bildungs- und For-
schungsplatz etablieren. 

 
Weitere Informationen unter: www.asut.ch 
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